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Sie erreichen uns über die A1 aus Hamburg oder Bremen kom-
mend und über die A27 aus Hannover, Abfahrt Rotenburg. Folgen 
Sie den Hinweisschildern nach Rotenburg. In der Innenstadt fahren 
Sie Richtung Diakonieklinikum. Neben dem Klinikum bieten wir 
Ihnen Stellplätze in unserem Parkhaus an. Ebenso fi nden Sie Park-
plätze auf dem Mutterhausgelände.
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Zertifi ziertes Darmkrebszentrum
Sprecher des zertifi zierten Darmkrebszentrums 
PD Dr. Oleg Heizmann
T (04261) 77-26 91, F (04261) 77-21 40
darmzentrum@diako-online.de
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www.diako-online.de 
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ZERTIFIZIERTES 
DARMKREBSZENTRUM

www.darmzentrum-rotenburg.de

Leistungsspektrum

Prävention und Früherkennung in Zusammenarbeit 
mit niedergelassenen Ärzten

 • Darmsprechstunde 

 Diagnostik 

 • Darm- und Enddarmspiegelung

 • Ultraschall des Enddarms und Bauchraums

 • Entnahme einer Gewebeprobe

 • Schließmuskeldruckmessung

 • Ultraschall- oder mittels CT gesteuerte Punktion 
  von Raumforderungen

 • Röntgen der Lunge

 • CT/MR des Bauchraums

 • Szintigraphie

 • Blutuntersuchungen

 • Bauchspiegelung

 • Urologische oder gynäkologische Abklärung

Therapieformen  
 • Schonende Operationsmethoden

 • Strahlentherapie

 • Medikamentöse Therapie
 • Kombination dieser drei Therapieformen

 • Interdisziplinäre Tumorkonferenzen

Nachsorge in Zusammenarbeit mit niedergelassenen Ärzten
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Unser Darmkrebszentrum

Jährlich erkranken rund 64.000 Menschen in Deutschland an 
Darmkrebs. Damit ist die Erkrankung bei Frauen wie auch bei 
Männern die zweithäufi gste Krebserkrankung überhaupt. In etwa 
90 Prozent aller Fälle ist Darmkrebs heilbar – wenn er früh genug 
erkannt und richtig behandelt wird. 

Das zertifi zierte Darmkrebszentrum am Diakonieklinikum vereint 
verschiedene Fachabteilungen des Klinikums sowie einige externe 
Kooperationspartner. Alle beschäftigen sich mit der Diagnostik und 
Behandlung von bösartigen Erkrankungen des Darms, um unseren 
Patienten eine umfassende Behandlung nach dem neusten Stand 
der Wissenschaft zu gewährleisten. Einen hohen Stellenwert hat 
dabei die enge Kooperation mit den niedergelassenen Ärzten. 

Um den hohen Behandlungsstandard konsequent auf höchstem 
Niveau zu halten, erfolgt eine jährliche Überprüfung unseres 
Darmkrebszentrums durch die Deutsche Krebsgesellschaft 
(OnkoZert). Parallel überprüft die externe Prüfungsgesellschaft 
AssZert nach der DIN EN ISO 9001 regelhaft die Weiterent-
wicklung des Qualitätsmanagements.

Wir begleiten in unserem Darmkrebszentrum unsere Patienten von 
der Diagnostik über die individuelle Therapie bis hin zu Nachsor-
ge, so dass sie sich bei uns in guten Händen fühlen.

Privatdozent Dr. med. Oleg Heizmann
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie
Sprecher des zertifi zierten Darmkrebszentrums 

Kooperationspartner

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie
Chefarzt Privatdozent Dr. med. Oleg Heizmann
Sprecher des zertifizierten Darmkrebszentrums

Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, 
Diabetologie und Ernährungsmedizin
Chefarzt Prof. Dr. med. Joachim Arnold

Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie
Chefarzt Dr. med. Hilko Strehl

Institut für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie/Neuroradiologie
Chefarzt Prof. Dr. med. Thomas Vestring

Pathologisches Institut 
Chefärztin Prof. Dr. med. Iris Bittmann

Klinik für Hämatologie und Onkologie 
Chefarzt Dr. med. Frank Heits

Onkologische Tagesklinik

Psychoonkologie

Schmerzambulanz (im Institut für Anästhesie 
und Operative Intensivmedizin)
Dr. med. Ima Bahman

Ernährungsberatung 

AGAPLESION REHAZENTRUM ROTENBURG
Seelsorge 
Sozialdienst 
Stomatherapie

Die Darmsprechstunde

Die Darmsprechstunde ist die erste Anlaufstelle für 
Patientinnen und Patienten bei Verdacht oder Nachweis 
eines Darmkrebses. Nach telefonischer Terminvereinbarung 
ermöglichen wir Ihnen nach einer Wartezeit von maximal 
zwei Wochen eine Vorstellung.
 
Beim ersten Besuch in der Darmsprechstunde ist es sinnvoll
– wenn es Ihnen möglich ist – bereits vorhandene Ergebnisse
vorausgegangener Untersuchungen (Befunde von Darmspie-
gelung, Ultraschalluntersuchung, Röntgenbilder, Laborergeb-
nisse etc.) mitzubringen. So können Doppeluntersuchungen 
vermieden werden. In der Darmsprechstunde erfolgen erste 
diagnostische Maßnahmen. Sollten weitere Untersuchungen 
nötig sein, veranlassen und koordinieren wir diese Untersu-
chungen über die Darmsprechstunde. 
 
 

Terminvereinbarungen unter 
T (04261) 77-23 11

Bitte kommen Sie zu Ihrem Termin in die Chirurgische 
Zentralambulanz im Haupthaus des Diakonieklinikums.
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